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Diese Logik ist nicht 
nachvollziehbar 

Zu „Umstrittenes Tempolimit auf 
der Ortsdurchfahrt“ vom 10. Sep­
tember: 

Die Köngener Straßenzüge Kirch­
heimer/Bahnhofstraße und Nürtin­
ger/Plochinger Straße sind geprägt 

von einer Lärm- und Verkehrssitua­
tion, die für die Anwohner eine ex­
treme Belastung darstellt. Teilweise 
sind die Lärmwerte über der 
Schwelle, ab der Abhilfe geschaffen 
werden soll. Und was macht nun der 
Köngener Gemeinderat? Er flüchtet 
sich in weitere Gutachten, anstatt das 
Angebot der Verkehrsbehörde für 
eine Temporeduzierung auf diesen 
Straßen anzunehmen. Im Wohnge­
biet zur Autobahn hin, für das eine 

deutlich geringere Lärmbelastung 
ausgewiesen ist, wird hingegen über 
millionenteure Lärmschutzbauwerke 
nachgedacht. Diese Logik verstehe 
wer will. Übrigens: Statt teurer Gut­
achten wäre es auch möglich, einfach 
die Bürger zum Lärm zu befragen, 
denn die sind es ja, die es betrifft. 
Was die Nachbarstadt hinbekommen 
hat, sollte auch in Köngen gehen. 
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